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Vorwort


Manchmal bleibt einem nur


das Lernen an Geduld


zu pflegen


und der Zeit sein Vertrauen


in die Hände


zu legen
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Altbekannte Leiden des


Autors D.


JANUAR 2022


Seit Wochen geht’s mir beschissen, es sind schon Monate. Die Depression bringt Schwere auf Körperteile, Glieder, der Kopf ist so randvoll ohne Pause – ohne klaren Gedanken fassen zu können, wird er immer und immer mehr Schrott und Sondergleichen beladen!


Verkrampfungen und teils anfallartige Symptome treten mittlerweile auf. Mein Kopf ist in der hinteren Region, in der hinteren Hälfte sehr stark am Kribbeln! Ich bin unausgeglichen, überfordert. Tagtäglich schreibe ich diese Scheiße auf, die ich selbst leider erlebe und selbst nicht mehr lesen will und kann!


Ich ertrage nur noch alles und dies wiederum ist mein abgefucktes Problem! Ich gehe wieder mal bis zum Äußersten und übers Limit hinaus! Das Schlimme an allem neben dem psychischen Leiden, dem Ertragen und den körperlichen Symptomen ist nach wie vor das UNVERSTANDEN zu sein!


Immer im Funktionsmodus Tagein und tagaus!


Wie viele Tage vergeudet und in Gedanken verträumt!?


Jede Chance meines Lebens – nicht geistesgegenwärtig, alles versäumt!


Für so vieles habe ich mit Herz und Seele bezahlt! Kummer, Trauer, Sorgen und Leid seit je her Begleiter meiner Gegenwart aus der längst schattenlangen Vergangenheit! Gelebt und gelebt und letztendlich niemals auch nur irgendwo angekommen!


Die Zeit sie tickt runter, ich stehe wie erstarrt, versteinert am Beginn, doch hat es alles schon längst begonnen!


Ich bin innerlich im so im Arsch! Jeden Tag überkommt mich das Gefühl; „Ich ertrage es nicht mehr“! Noch ein Stein auf den Problemturm und das wars!


So knalle ich wieder depressive Reime ungewollt zu Papier –


Doch weiß ich selbst, was bleibt denn anderes übrig mir!?


Ich halte es an diesem beschissenen Arbeitsplatz nicht mehr aus!


Ich weiß nur ich muss da weg, ich muss fort und muss da raus!




Bewunderung


JANUAR 2022


Ich bewundere und beneide all jene, Menschen, Künstler und Schaffende – die ihre Depressionen leben, ertragen, verkörpern können in Form von Musik, Bildern, in Kunst aller Art und die damit noch Geld verdienen! Hut ab!


Das Schlimme an den depressiven Zuständen und der ganzen Depression ist, nicht die Gewissheit, dass man diese Fucking Krankheit hat, es ist die Anstrengung um die ständige Vorsorge für Fürsorgepflicht, der eigenen Psyche, und zwar akribischer, extremer, penibler und feinfühliger als andere Menschen es eben tun müssen!


Dennis D. Doitsch, Winter 2022


Am gestrigen Arbeitstag hatte ich dermaßen Herzstechen, Beklemmung – eine regelrechte anhaltende Tages-Attacke! Der K0nflikt mit einem Mitarbeiter, einem widerwärtigen Kollegen und dazu noch arbeitsbedingter Stress, Hektik und Druck! Mein Kopf ist ohnehin schon sehr stark überladen! Mir kommen da die Gedanken, dass ich die Menschen beneide, die ihre Depressionen einfach ausleben können.


Ich hingegen funktioniere unter den bittersten Umständen und Bedingungen, bis über meine Grenzen schieße ich mich jedes Mal übertrefflich ab!


Der eigene Anspruch, äußere Einflüsse und Erwartungen und zuletzt natürlich all entscheidende Krafteinwirkung der finanzielle Aspekt! Das stinkende, verschmierte, dreckige, beschissene GELD!


Mit solch derartigen Attacken, Herzstechen, wenn es richtig hitzig und heiß am Herz wird und Schwindel und Ohnmacht hinzu eintreten, mit diesem krassen Gefühl, als ob man gleich von der Stelle kippt arbeiten zu müssen, ist wie ein Todeskampf! Den ganzen Tag war mein Herzstechen, diese Verkrampfung, diese verfickte Beklemmung da! Dazu noch dieses permanente Kribbeln im hinteren Schädelbereich!


Schwindel kam vermehrt hinzu! Ich hatte das Gefühl, dass ich echt jeden Moment ins Jenseits trete!


Momentan fehlt mir die Erdung!


Der feste Boden!


Beladen mit Gedanken und Problemen, privat kommt noch hinzu der Stress und der strömende reißende Fluss vom Arbeitspensum!


Ich bin momentan ein reines Wrack!


Ich bin sowas von im ARSCH!


Die Gedankenspirale und das Missempfinden werden immer stärker! Und ich bekomme keine Luft mehr! Alles reißt mir den Boden unter den Füßen weg!


Nichts ist mehr sortiert! Nichts ist mehr in Ordnung, aber keiner außer mir;


Fühlt es! Sieht es! Spürt es!


Es ist als, ob doch schon längst gestorben bin!


Ich führe ein totes Leben!


Kein Durchatmen mehr!


Sorgen und Kummer vermehren sich sehr!


Trauer und Leid zehrt an mir!


Da ist kein Ausweg, kein verdammtes


Entkommen! Ich sterbe des Lebens hier!


Keiner fühlt es!


Keiner weiß es!


Keinen interessiert es!


Ich sterbe, wie ich geboren wurde, allein!
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